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Vorwort

Mit diesem Buch liegt die erste in deutscher Sprache verfasste Kurzgrammatik 
des Ukrainischen vor. Sie berücksichtigt praktische Belange unterschiedlicher 

Zielgruppen.
Primär ist die Praktische Kurzgrammatik für Fremdsprachenlernende des Ukraini-

schen gedacht, die eine sinnvolle Ergänzung zu den verschiedenen im Handel er-
hältlichen Lehrbüchern suchen. Die Verfasser waren bestrebt eine Grammatik vorzu-
legen, die sowohl im Sprachunterricht an unterschiedlichen Institutionen (Universi-
täten, Volkshochschulen etc.) Verwendung fi nden kann als auch für das Selbststudi-
um geeignet ist. Zudem wurde bei der Abfassung an Slawisten, wissenschaftlich und 
linguistisch Interessierte sowie Historiker gedacht, die einen mehr oder weniger fun-
dierten Eindruck vom Ukrainischen bekommen möchten. Als Grundlage für eine 
wissenschaftliche Beschäftigung mit dem Ukrainischen etwa im Rahmen eines Pro-
seminars an einer Hochschule ist der Band ebenfalls geeignet. Alle grammatischen 
Aspekte der ukrainischen Literatursprache werden wenigstens kurz gewürdigt und 
ihrer Bedeutung entsprechend erläutert.

Nach dem ersten Kapitel, der Einleitung, in dem grundlegende Informationen 
zum Ukrainischen gegeben werden (Alphabet, Wortbestandteile, Wortarten etc.), 
folgt im zweiten Kapitel die Darstellung der Phonetik. Hierbei wird der Praktikabilität 
Vorrang eingeräumt. Auf Nennung und Erläuterung des Phonembegriffs wird be-
wusst verzichtet.

Danach folgt mit dem dritten Kapitel Morphologie der vielleicht wichtigste, mit 
Sicherheit jedoch umfangreichste Teil dieser Grammatik. In ihm werden alle zehn 
Wortarten übersichtlich dargestellt, wobei jede Erklärung anhand von Beispielen 
veranschaulicht wird.

Das vierte Kapitel ist der Wortbildung gewidmet. Es versteht sich als Ergänzung 
und gewissermaßen auch als Abrundung des vorigen und stellt die morphologisch 
produktivsten Mittel vor.

Im fünften Kapitel wird die Syntax behandelt. Hier werden die wichtigsten ein-
fachen und zusammengesetzten Sätze, ein- und zweigliedrigen Satztypen und die 
verschiedenen Arten von Nebensätzen des Ukrainischen vorgestellt. Das Kapitel ist 
absichtlich relativ knapp gehalten, da gerade die Beschäftigung mit der Syntax ein 
weites Feld bietet und eine genauere Betrachtung der Materie den Umfang schnell 
sprengen würde.

Nach dem Abschluss der hier etwas weitergeführten, klassischen linguistischen 
Dreiteilung (Phonetik, Morphologie, Syntax), stehen im sechsten Kapitel die Um-
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stände einer Handlung im Vordergrund. Damit sind Informationen für den prak-
tischen Gebrauch gemeint, die relativ häufi g vorkommen, wie beispielsweise die 
Angabe des Datums, des Alters, der Uhrzeit, des Ortes.

Danach folgt der erste Anhang, der einige Schreibregeln zur Differenzierung der bei-
den »i-Laute« enthält sowie Regeln zur Klassifi kation der Flexionsendungen im Ge-
nitiv Singular der o-Deklination (2. Deklination). Da hiermit ein äußerst wichtiger 
Punkt der ukrainischen Grammatik zur Darstellung kommt, wird er in entsprechend 
umfangreicher Art und Weise behandelt.

Es folgt der zweite Anhang, der die linguistische Terminologie des Ukrainischen mit 
ihren deutschen Entsprechungen aufl istet. Dies soll dem Leser eine Weiterbeschäfti-
gung mit dieser Materie ermöglichen und die Lektüre linguistischer Originaltexte in 
ukrainischer Sprache erleichtern.

Abschließend möchten wir unseren Familien, Freunden und Kollegen für die Unter-
stützung bei der Arbeit an diesem Buch herzlich danken. 

Insbesondere gilt unser Dank dem Institut für Slawistik der Universität Wien, an 
dem das Ukrainische schon seit geraumer Zeit einen ihm gebührenden Stellenwert 
einnimmt und ohne dessen wissenschaftliches Angebot und der dort existierenden 
Bildungsmöglichkeiten das Verfassen dieser Grammatik nicht möglich gewesen 
wäre. Persönlich bedanken wir uns bei Frau Prof. J. Besters-Dilger, deren großes Ver-
dienst es ist, das Ukrainische als eigenständige Studienrichtung an der Universität 
Wien etabliert zu haben und die auch die ständige Weiterentwicklung der Ukrainis-
tik mit großem Enthusiasmus fördert.

Unseren Studierenden danken wir sehr herzlich für konstruktive Vorschläge und 
kontroverse Diskussionen.

Nicht zuletzt soll der Verlag hier Erwähnung fi nden, der unser Vorhaben von 
Anfang an unterstützte und dem wir für die ausgesprochen gute Zusammenarbeit 
dankbar sind.

Viel Freude bei der Beschäftigung mit der Grammatik des Ukrainischen wünschen 
Ihnen die Verfasser.

Wien, im Januar 2005                                         Svetlana Amir-Babenko / Franz Pfl iegl
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3.6.8 Komparativ und Superlativ

3.6.8.1 Komparativbildung

� Die Komparativbildung der Adverbien ist jener der Adjektive sehr ähnlich. 
Nur von Qualitätsadverbien lässt sich ein Komparativ (Steigerungsstufe) bilden.
Qualitätsadverbien beschreiben eine Handlung oder einen Zustand. Beispiel:

Він почáв говорити тихше. Er begann leiser zu sprechen.

� Der Komparativ wird meist durch das Suffi x -іше im Stammauslaut gebildet:

тéпло warm → теплíше
рáно früh → ранíше
вéсело fröhlich → веселíше

Звичáйно у трáвні вжé теплíше. Gewöhnlich ist es im Mai schon wärmer.
У цей день він встав paнíше. An diesem Tag stand er früher auf.

� Bei einigen Adjektiven wird der Komparativ mit dem Suffi x -ше gebildet. Zumeist 
handelt es sich dabei um Wörter, die sehr häufi g verwendet werden. Die Suffi xe 
-к- oder -ок- fallen dann aus. Beispiele:

глибóко tief → глибшe 
висóко hoch → вище 

Під час бíгу трéба дихати глибше. Während des Laufens muss man tiefer atmen.

3.6.8.2 Superlativbildung

� Den Superlativ (höchste Steigerungsstufe) erhält man, indem man die Partikel 
най- vor die Form des Komparativs setzt. Beispiele:

Positiv Komparativ Superlativ

дóрого teuer дорóжче найдорóжче teuerste

дóбре gut крáще найкрáще beste

� Daneben gibt es noch Formen, die eine gewisse Verstärkung symbolisieren. Sie 
werden mit Hilfe der Partikeln як und що gebildet, die der Superlativform noch 
vorangestellt werden. Diese expressiven Formen lassen sich mit den deutschen 
aller-Formen gut vergleichen. Beispiele:

якнайгарнíше allerschönste | щонайгарнíше
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Ми намагáлись зробити все якнайкрáще. 
Wir versuchten alles so gut wie nur möglich zu machen.

Щонайдорóжче для ньóго – це йогó дíти. 
Das allerteuerste für ihn, das sind seine Kinder.

3.6.8.3 Unregelmäßige Komparativformen

висóко hoch → вище
дóрого teuer → дорóжче 
низько nierdrig → нижче 
погáно schlecht → гíрше
дóбре gut → крáще 
багáто viel → бíльше 

Beispiele:

Крáще булó йогó про це не питáти. Man hätte ihn besser nicht danach fragen sollen.
Гíрше не бувáє! Schlechter geht es nicht. 

3.7 Konjunktion (ukr. сполýчник)

Unter Konjunktionen (Bindewörtern) versteht man die nichtfl ektierte Wortart, die 
Satzglieder, welche einander nebengeordnet sind, und untergeordnete Nebensätze 
mit dem Hauptsatz in zusammengesetzten Sätzen miteinander verknüpft. Sie selbst 
tragen keine exakte Bedeutung. Ihre Bedeutung geht nur aus dem Kontext mit ande-
ren, bedeutungstragenden Wörtern hervor.

3.7.1 Einfache Konjunktionen

і (й) und чи oder
а und, aber що das
та und як wie
бо weil 

Beispiele:

Сóнце сховáлося, і враз потемнíло нéбо. 
Die Sonne ging unter und mit einem Schlag verdunkelte sich der Himmel.

Як ти знáєш, це булá не пéрша нáша зýстріч.
Wie du weißt, war das nicht unser erstes Treffen. 
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